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Wir bringen
Sie ins Kurland!

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Gäste,

Auftakt nach Maß: Mit der Aus-
zeichnung zum „Top Kurort
2018” überraschte uns das
Focus-Magazin zum Jahres-
wechsel. Dadurch dürfen sich
unsere Gäste und Patienten
nochmals bestärkt fühlen, mit
Bad Waldsee eine gute Wahl
getroffen zu haben. Aber auch
die touristischen Leistungs trä-
ger dürfen sich über die
Früchte ihrer Arbeit freuen. 
Allen voran die Städtischen Re-
ha kliniken und die Waldburg
Zeil-Klinik im Hofgarten, die mit
der Auszeichnung zur „Top Kli-
nik 2018” einen wesentlichen
Beitrag für die Auszeichnung
der ganzen Stadt geleistet
haben. 
Die Urkunde darf durchaus als
etwas Besonderes gesehen
werden. Nur jeder vierte Kurort
Deutschlands darf sich heuer
mit der Urkunde schmücken.
Innerhalb der oberschwäbi-
schen Heilbäder und Kurorte

nimmt Bad Waldsee damit eine
Alleinstellung ein. Schön, dass
auch eines der größten Unter-
nehmen der Stadt - der Walz-
Versandhandel - künftig auf die
erfolgreiche Marke „Bad Wald-
see” setzt und seine Werbung
mit der Urkunde zum “Top Kur-
ort 2018” schmückt. Wir
freuen uns auf eine spannende
strategische Partnerschaft, von
der beide Seiten, Stadt und
Unternehmen, gleichermaßen
profitieren können.

Hotelinvestor gesucht

Positive Nachrichten aus dem
Moorheilbad dürften auch die
Suche nach einem Betreiber
und Investor für ein Thermen-
hotel im Kurgebiet erleichtern.
Auf der Wunschliste steht ein
Vier-Sterne-Hotel mit 90 bis
100 Zimmern, das von der di-
rekten Anbindung an die Wald-
see-Therme profitieren wird.
Die Suche hat begonnen und
wir sind optimis tisch, dass dar-
aus im Laufe des Jahres inter-
essante Kontakte hervorgehen.
Mit einem Hotel gehobenen
Standards soll eine Angebots-
lücke geschlossen werden, die
der Stadt neue Perspektiven
und Zielgruppen eröffnet. 
Bad Waldsee startet also wie-
der von der „Pole-Position”.
Mit vereinten Kräften arbeiten
wir weiter daran, die positive
Entwicklung in diesem Jahr
voran zu bringen und Bad
Waldsee als zentralen Gesund-
heitsstandort in Süddeutsch-
land zu positionieren - zum
Wohle unserer Gäste und zum
Wohle unserer Stadt!

Ihr Walter Gschwind
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Grüß Gott in Bad Waldsee
Walter Gschwind heißt die Gäste in der Kur- und Bäderstadt willkommen



Kurort

Das weltweit erste Spätzlemuseum von Heidi Huber ist im historischen Vötschenturm der
Waldseer Altstadt untergebracht und es hat ab 3. März wieder geöffnet. Foto: Rolf Schultes

Das neue Buch von Heidi Huber trägt den Titel „Spätzle und
Knöpfle” - dazu gibt es auch ein Spiel. Fotos: Gmeiner Verlag

Spätzle und Knöpfle
Privates Spätzlemuseum im Waldseer Vötschenturm startet am 3. März in die neue Saison

Die neue Saison im Spätzle-
museum beginnt am Sams-
tag, 3. März. Die Öffnungs-
zeiten: Samstag/Sonntag,
10.30 bis 17.30 Uhr (für 
Gruppen auf Anfrage). Das
Museum ist nicht barrierefrei.
Weitere Infos zum Museum 
im Entenmoos 29 unter 
Telefon 0170/1402460.
www.spaetzlemuseum.de.

Bad Waldsee - Heidi Huber
liebt Spätzle mit Soß’ und be-
treibt deshalb im sechs ten
Jahr ihr weltweit erstes
Spätzlemuseum in Bad Wald-
see. Die „Spätzle-Queen“
brennt noch wie am ersten
Tag für das schwäbische Na-
tionalgericht und die dazu
gehörenden Küchengeräte.
Ab 3. März ist das Museum
wieder geöffnet und in Kürze
erscheint ihr zweites
Spätzle-Buch samt „Memo”-
Spiel. KURLAND-Redakteurin
Sabine Ziegler berichtet.

Heidi Huber infiziert auch
Nicht-Schwaben mit dem
Spätzle-Virus, wenn sie an den
Wochenenden von März bis
Oktober Besucher aus dem In-
und Ausland durch ihr Mini-Mu-
seum im Vötschenturm führt.
An die 3000 Gäste sind es in-
zwischen pro Jahr geworden.
Besonders gefragt ist das pri-
vate Museum bei Landfrauen,
die gerne Regionales auf den
Tisch bringen und hier auf den
einen oder anderen Geheim-
tipp für die Spätzleherstellung
hoffen. 
Immer wieder wird die Tech ni-
sche Zeichnerin auch über-
rascht von Besuchern, die

his torische Küchen-Gerätschaf-
ten aus Familienbesitz nach
Bad Waldsee bringen und dem
Museum stiften. „Da kamen
schon sehr originelle Geräte
zusammen - meine Sammlung
wächst und wächst“, freut sich

die Betreiberin. 
Ihr erstes Kochbuch ist inzwi-
schen vergriffen und daher war
es für Heidi Huber an der Zeit,
ein neues auf den Markt zu
bringen. „Danach fragen so
viele Besucher, weil sie es mit
nach Hause nehmen möchten
für Angehörige, die die Treppen
im Turm nicht hinaufsteigen
können”, begründet sie ihre
Neuauflage. Unter dem Titel
„Spätzle und Knöpfle” er-
scheint das neue Werk am 11.
April im Gmeiner-Verlag Mess-
kirch. 
„Die Rezepte, darunter eines
aus dem Jahr 1789, habe ich
aus dem ersten Buch übernom-
men. Und es gibt viele Ge-
schichten und Anekdoten rund
um die Spätzleherstellung in
Privathaushalten und in der   Ga-

stro nomie.” Huber hat dafür
während ihres Urlaubs im letz-
ten Sommer einige Erfinder
von Spätzle-Geräten daheim
besucht und Interessantes zum
Thema erfahren. 
Ein thematisch dazu passen-
des Spiel namens „Spätzle-
Memo” mit 24 Bildpaaren zum
Legen gibt’s bereits ab März
im Museum zu kaufen. 



Bad Waldsee - Die Saunawelt
beim Gesundheitszentrum
Waldsee-Therme hat vor
knapp einem Jahr ihren Be-
trieb aufgenommen. KUR-
LAND-Redakteurin Sabine
Ziegler sprach mit Direktor
Peter Blank über das 3,4 Mil-
lionen Euro teure Tourismus-
projekt, mit dessen Hilfe das
oberschwäbische Moorheil-
bad nun  ein noch umfang rei-
cheres Wellness- und
Gesundheitspaket für Touri-
sten und Rehagäste aus der
Region schnüren kann.

Wie sind die Städtischen Re-
hakliniken zufrieden mit der
Resonanz auf die Saunawelt?

Unmittelbar
nach der Eröff-
nung war die
Neugier von ein-
gefleischten
Saunisten, bis-
herigen Therme-
besuchern aber

auch von den Waldseer Bürgern
deutlich zu spüren. In der ers -
ten Betriebs woche haben wir
auf Anhieb zehn Jahreskarten
verkauft und die Zahl der
Stammgäste erhöhte sich lau-
fend. Auch die Damensauna,
die donners tags stattfindet,
wird gut angenommen und er-
freut sich großer Beliebtheit.
Daneben denken wir aber auch,
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Honigaufguss ist der Renner
Interview mit Direktor Peter Blank zur knapp einjährigen Betriebszeit der Sauna- und Wellnesswelt 

Ein herrliches Farbenspiel mit Wasserfall bietet sich abends im Außenbecken der Sauna- und
Wellnesswelt beim Gesundheitszentrum Waldsee-Therme. Fotos (5): Rolf Schultes, privat

Der Cremeaufguss mit Honig von heimischen Bienen aus der
Urbacher Imkerei Bertrand ist bei den Gästen sehr beliebt.

dass eine neue Einrichtung am
Markt eine gewisse Zeit
braucht, um einen entspre-
chend großen Bekanntheitsgrad
zu erreichen.

Woher stammen die Saunis -
ten überwiegend?

Die Ergebnisse unserer „Feed-

back-Bogen” zeigen auf, dass
rund 18 Prozent der Besucher
aus dem Raum Bad Waldsee
und aus einem Umfeld von we-
niger als zehn Kilometer stam-
men. 43 Prozent reisen aus
einem Umkreis von zehn bis 50
Kilometern an. Erstaunt hat uns
selbst, dass mehr als ein Viertel
aller befragten Gäste mehr als
100 Kilometer Anreiseweg auf
sich nehmen für den Besuch
unserer Saunawelt. Hier spielen
sicher unsere Reha patienten
aus den eigenen Kliniken eine
gewisse Rolle. 

Welche Altersgruppen sind
vertreten?

Die Altersstruktur unserer
Gäste bewegt sich hauptsäch-
lich im Bereich zwischen 30
und 65 Jahren; wobei es natür-
lich auch jüngere und ältere Be-
sucher gibt.

Kommen dank der Sauna-
und Wellnesswelt auch neue
Gästegruppen?

Nur 31 Prozent unserer Sauna-
gäste waren zuvor auch Besu-

cher der Waldsee-Therme. Im
Umkehrschluss bedeutet dies,
dass 69 Prozent der Sauna gä-
ste Neukunden sind. 20 Prozent
davon kommen auf Empfehlung
anderer Sauna fans in unsere
neue Einrichtung.

Was gefällt den Gästen?

Fast alle benennen die gelun-
gene Architektur der Gebäude
und die ruhige, schöne Anlage.
Hervorgehoben wird auch der
großzügige Außen bereich und
die tolle Liegewiese. Die klare,
moderne Linie in den Gebäuden
wird ebenfalls sehr oft gewür-
digt. Besonders freut uns, dass
unser Sauna personal in Bezug
auf Freundlichkeit und Fachwis-
sen lobend erwähnt wird, und
dass ihre Aufgüsse gut ankom-
men. Das kosten lose Angebot
von Wasser, Tee und Obst im
Lounge bereich wird übrigens
auch sehr positiv gesehen.

Bekommen Sie auch Vor-
schläge von Besuchern für
Verbesserungen im Angebot
oder im täglichen Ablauf?
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In der neuen Saunawelt der Städtischen Rehakliniken wurde
im ers ten Betriebsjahr mehrfach fürs Fernsehen gedreht.

Den Gästen gefällt die gelungene Architektur der Saunawelt, die sich harmonisch in die natur-
nahe Landschaft einfügt und das Gesundheitszentrum Waldsee-Therme gut ergänzt.

Ja! Gerade in den ersten Wo-
chen kamen viele praxisnahe
Anregungen, die wir dankbar
aufgenommen haben. Wenn
auch in der baulichen wie orga-
nisa torischen Planung fast alles
bedacht wurde, zeigt letztlich
doch immer erst der „Echtlauf“,
wo noch optimiert werden kann
und muss.

Haben Sie Beispiele dafür?

Wir haben in den ersten Wo-
chen und Monaten beispiels-
weise zusätzliche Haken für
Bademäntel und Handtücher
sowie Wertfächer angebracht.
Der Sichtschutz um die Anlagen
herum wurde optimiert und alle
Saunen sind mit Hitzeschutz-
Matten ausgestattet worden.

Welche Aufgüsse sind eigent-
lich am beliebtesten?

Grundsätzlich werden alle Auf-
güsse immer wieder positiv be-
wertet. Natürlich ist auch in
„Sachen Aufguss” der Ge-
schmack der Saunisten unter-
schiedlich. Worin sich aber fast
alle Gäste einig sind und welche
somit intern als „Spitzenreiter“
gekürt wurden, sind der Creme-
aufguss mit Honig von heimi-
schen Bienen aus der Imkerei
Bertrand in Mittelurbach sowie
der Peelingaufguss mit Salz.

Wie schneiden die natur na-

hen Außenanlagen ab?
Zu voller Blüte kamen unsere
Außenanlagen ab Herbst 2017,
kurz vor dem Winter. Die ausge-
dehnte Liegewiese gewinnt
damit wohl erst im zweiten Be-
triebs jahr richtig an Bedeutung.
Trotzdem wurden auch diese
Grünanlagen immer wieder lo-
bend erwähnt. Vor allem den
durchfließenden Urbach emp-

finden die Saunabesucher als
sehr angenehm - ebenso wie
das warme Außenbecken.

Finden auch die neuen Well-
nessangebote Zuspruch?

Sie finden zunehmend Liebha-
ber und werden verstärkt ange-
nommen. So waren in der
Weihnachtszeit bis nach Neu-
jahr trotz erweiterten Zeit en
und doppeltem Personaleinsatz
kurzfristig keine Massagen
mehr buchbar. Auch unsere
Spezialangebote wie das Rhas-
soul bad mit Moorzeremonie
und unser „Aquajet”, der auch
von den Thermalbad gästen di-
rekt genutzt werden kann, sind
beliebt.

Welche Gesundheits- und
Wohlfühlpauschalen sind
heuer geplant?

Neben den bekannten Angebo-
ten wie Vital-Woche sowie
Moor-, Thermal- und Kneipp-
Premium rücken zunehmend
Wellness- und Fitnesspauscha-
len mit zwei bis fünf Übernach-
tungen in den Fokus. Beliebt

sind zum Beispiel das „Wald-
seer Moor-Duo“, „Die kleine
Auszeit“ oder auch unser Sport-
angebot mit dem Titel „Fett weg
und fit“. Der Vorteil besteht
darin, dass die Gäste vom Zim-
mer ohne weite Wege und im
Bademantel direkt in die Wald-
see-Therme mit Bade-, Well-
ness- und Saunalandschaft
gelangen. Der Thermalbad- und
der Sauna-Eintritt ist bei allen
Gesundheits- und Wohlfühlpau-
schalen inklusive.

Sauna- und Wellnesswelt

Öffnungszeiten: Montag bis Don-
ners tag, 13 bis 22 Uhr; Freitag
bis Sonntag/Feiertag, 11 bis 22
Uhr; Frauensauna wird am Don-
nerstag angeboten

Eintrittspreise: Sauna inklusive
Therme: Vier Stunden 17,50 Euro;
Tageskarte 20 Euro; Abendtarif
(ab 18.30 Uhr) 15 Euro; Jahres-
karte 965 Euro - auch Zehnerkar-
ten sind im Angebot; Hausgäste
15 Euro.

Weitere Infos unter www.bad-
waldsee.de.



Schöne Tage in Bad Waldsee
Komfortabel wohnen · preiswert übernachten
angenehmer Aufenthalt in ruhiger Lage im Park
mit schönen Südbalkon-Zimmern.
Lassen Sie sich von uns verwöhnen
mit feiner Küche, gesunder Ernährung,
freundl. Service, Sauna, Solarium,
Massagebehandlung im Haus,
bequem Parken

Familie Klink · Badstraße 30 · 88339 Bad Waldsee
Telefon 07524/97070 · Fax 970775 · www.kur-parkhotel.de

PENSION

KURPARK  HOTEL
Verschenken Sie Wohlbefinden,

Gesundheit und Erholung
durch Gutscheine

● 3 Schnuppertage, HP nur 219,- €
● 7 Tg. Wohlfühlwoche nur 479,- €
●  14 Tg. Erleben-Genießen-

Erholen nur 849,- €
● 21 Tg. Kururlaub nur 1.119,- €
1x freier Eintritt in die Therme,
Massage u. Bäder
sämtl. Anwendungen im Haus
weitere Angebote auf Anfrage
wenige Schritte zur

Gesundheitszentrum
Badelandschaft

Erleben
Genießen
Erholen!
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Mode und Tracht
Inh. Claudia Oberhofer

Wurzacher Straße 2 · Bad Waldsee · Telefon 07524/5149
– Auch am Mittwoch-Nachmittag geöffnet –

Der Frühling
kommt!
Und die passende Mode, Accessoires etc. 
gibt es bei uns in Bad Waldsee. 
Auch bei Heuschnupfen und Co. haben 
unsere Apotheken ein breites Angebot.

Und im Vergleich 
zum Online-Shopping 
bekommen Sie unsere 
Waren sofort und 
stets mit guter Laune 
serviert!
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Modehaus 
Gabriele Schwarz

Wurzacher Str. 10
Telefon: 07524 6756

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr. 9 – 12.30 Uhr

und 14 –18 Uhr
Sa 9 - 14 Uhr

Märzfenster

Exklusiv  

aus Ihrer 

ApothekeWie sieht denn 
  Ihr Abnehm-
    Gesicht aus?

Genussvoll abnehmen mit apoday® Slim.

AKTIONSWOCHE
MIT BERATUNG & VERKOSTUNG

www.apoday-slim.de

05.03. – 10.03.18

20%
Rabatt



die Gefäße werden trainiert.
Natürlich gibt es auch Kontra -
indikationen. Menschen mit
akuten Entzündungen und In-
fektionskrankheiten, mit
schweren bzw. akuten Herz-
Kreislauferkrankungen, mit
einer frischen Venenthrombose
und ausgeprägten
Krampfadern sollten
sich vorab mit
ihrem Hausarzt
beraten und im
Zweifel auf die
Sauna verzichten.
Noch vor einiger Zeit hat man
bei Krebserkrankungen den
Saunagang untersagt. Aber wie
in der Therapie selbst werden
auch die Empfehlungen für die
Nachsorge immer individueller.
Das allgemeine Wohlempfinden
für Seele und Körper und das
Gefühl der Gesundung als Ef-
fekt des Saunierens sind nicht
zu unterschätzen.
Ein Saunagang sollte immer in-
dividuell angepasst werden.
Nicht jeder verträgt die finni-
sche Sauna mit 95 Grad Cel-
sius. Aber er kann
möglicherweise das Thermium
mit Infrarotstrahlen und einer

Temperatur von 50 Grad oder
die Softsauna mit bis zu 60
Grad unproblematisch nutzen. 
Die Waldsee-Therme mit Bade-,
Sauna- und Wellnesslandschaft
verspricht Wasser, Wärme und
Wohlbefinden. Zum Beispiel
mit einem der „DaySpa”-Ange-

bote: Der „Sauna-Ver-
wöhntag” beinhaltet
eine Tageskarte für
Therme und
Sauna, eine Ganz-

körpermassage und
einen Gutschein für die

Cafeteria. Beim Verwöhntag
wird eine Bade tasche mit  Leih-
bademantel und Handtuch ge-
stellt, so wie auch beim
„Waldseer MoorDuo”, dem
speziellen Angebot für Paare,
Freundinnen und Freunde. Es
beinhaltet je eine Tageskarte
für Therme und Sauna sowie
„Moorsauna“ mit Rhassoulbad
und Moorzeremonie, Entspan-
nungs massage und Verzehr-
bon. 
Schon die alten Ägypter
schätzten das Rhassoulbad als
besondere Form des Dampf ba-
des. Der ganze Körper wird mit
wohl tuenden Pflege schlämmen

Bad Waldsee - Die Sauna- und
Wellnesswelt der Waldsee-
Therme ist am 27. März 2017
in Betrieb gegangen. Die mo-
derne Einrichtung unter-
streicht nicht nur den Wohl-
fühlcharakter des Thermal-
bades, auch die medizini-
schen Wirkungen passen
zum Gesundheits zentrum,
wie die Chefärzte Dr. Otto
Matt und Dr. Maria-Elisabeth
Rabanus betonen. Patricia
Opel, Marketingleiterin der
Städtischen Rehakliniken Bad
Waldsee, beschreibt für KUR-
LAND, warum ein Saunabe-
such erholsam ist. 

Beim Saunagang wird die Kör-
per kerntemperatur um ein bis
zwei Grad erhöht. Im Unter-
schied zum Fieber ist jedoch
der Sollwert für unsere Körper-
temperatur im Zwischenhirn
nicht verstellt. Trotzdem ver-
sucht der Körper, diese Tempe-
ratur zu senken. Die Folge ist
eine Aktivierung unseres Ab-
wehrsystems und damit erhöht
sich die Immun abwehr. Weiter
hat die rasche Abfolge von heiß
und kalt einen entspannenden
Effekt auf die Muskulatur, regt
Kreislauf, Stoffwechsel und At-
mung an. 
Bei Menschen, die regelmäßig
in die Sauna gehen, ist eine
Verlangsamung der Haut alte-
rung zu beobachten. Über das
Schwitzen kommt es zu einem

Flüssigkeitsverlust von einem
halben Liter, wobei auch
Schlackenstoffe ausge-
schwemmt werden. Durch die
Erwärmung der Hautoberfläche
erweitern sich die Blutgefäße
und die Durchblutung wird ge-
steigert.  In der darauffolgen-
den Abkühlphase zieht sich die
Haut zusammen, die Blutge-
fäße verengen sich wieder und

Entspannung von Kopf bis Fuß
Marketingleiterin Patricia Opel stellt Angebote der Waldseer Sauna- und Wellnesswelt vor

Das Thermium empfiehlt sich aufgrund der niedrigeren Tem-
peratur auch Besuchern, die erstmals in der Sauna sind.

Ein Rhassoulbad mit „Moorzeremonie” wird bislang in der Region nur in der Sauna- und Well-
nesswelt Bad Waldsee angeboten und es ist beliebt bei den Gästen. Fotos (4): Rolf Schultes

» Saunagänge 
stärken 

Immunabwehr «

8 | Medizin



einmassiert. Bisher einzigartig
in Oberschwaben ist die Va-
riante mit Moor.  Vor dem Be-
treten des Bades verteilt der
Saunameister Heilmoor, das
zum Einreiben des Körpers be-
stimmt ist. Die Temperatur und
Feuchtigkeit im Bad erhöht
sich allmählich; sobald sich die
Körperoberfläche ausreichend
erwärmt hat, wird der Körper
mit dem Moor eingerieben und
nach weiterer Durchwärmung
wird der Moorbrei sanft in die
Haut massiert und kann seine
Wirkung entfalten. 
Auch besondere Veranstaltun-
gen finden sich im Kalender
der neuen Saunawelt im Jah-
res lauf immer wieder. Beim
deutschlandweiten Tag der
Sauna im September wurden
die Gäste mit tollen Aufgüssen
überrascht. 
Zum Beispiel mit dem Show-
aufguss „Black and White“, der
mit Glockenschlag begann. Die
Tanzeinlage der Sauna meister
Annika und Eugen á la Michael
Jackson und Lady Gaga brach-
ten die Saunagäste nicht nur
zum Schwitzen, sondern auch
zum Klatschen. Entspannender
ging es bei „Traumland ge-
schichten” und „Klangschale“
zu. Und die Geschmacksnerven
wurden beim „Heißen Frücht-
chen“ und beim „Zapfen-
streich“ angesprochen.  
Am 8. März ist Weltfrauentag.
Wie es die Schauspielerin Au-

drey Hepburn auf den Punkt
brachte: „Frauen von heute
warten nicht auf ein Wunder,
sie inszenieren ihre Wunder
selber“. Am internationalen
Frauentag stehen auch in der
Saunawelt und in der Waldsee-
Therme die Frauen im Mittel-
punkt. Auch im neuen
Wellness bereich gibt’s an die-
sem Tag einen „Fairwöhntag”

für Frauen von Frauen mit Aro-
ma öl-, „Hot Stone”- und ayur-
vedischen Massagen. Pure
Entspannung von Kopf bis Fuß. 
Die „Fairtrade”-Steuerungs-
gruppe der Stadt Bad Waldsee
bietet alkoholfreie, gesunde
und vitaminreiche Cocktails
aus fair gehandelten Säften
und Früchten an. Mit einer frei-
willigen Spende können die Be-

sucher „Terre des Femmes“
unterstützen. 
Und da donners tags ganzjährig
Damensauna angeboten wird,
ist der diesjährige Weltfrauen-
tag wie geschaffen für einen
Frauen-Wellnesstag mit beson-
deren Aufgüssen, Überra-
schungen und einem schönen
Verwöhnprogramm par excel-
lence!

Der Peelingaufguss mit Salz steht neben dem Cremeaufguss
mit Honig ganz oben in der Gunst der Saunagäste.

In der Sauna- und Wellnesswelt bei der Waldsee-Therme wird nicht nur geschwitzt, sondern
vor allem auch entspannt wie unser Foto aus dem Loungebereich am Kamin beweist.

Weltfrauentag in der Sauna

Donnerstag, 8. März: Damen-
sauna/Sauna ab 11 Uhr mit fol-
genden Aufgüssen und
Überraschungen:

12 Uhr: „Prickelnde Erfahrung“ 
13 Uhr: „Cremige Vergnügung“ 
14 Uhr: „Süßes Früchtchen“ 
15 Uhr: „Hautgefühl“ 
16 Uhr: „Heiß trifft auf kalt“ 
17 Uhr: „Honigbienchen“ 
18 Uhr: „Heiße Verführung“ 
19 Uhr: „Hautgefühl“ 
20 Uhr: „Entspannung für’s 

Gesicht“ 
21 Uhr: „Für Körper und Seele“ 

Wellnessangebote mit Massa-
gen von Kopf bis Fuß, Entspan-
nungsmassagen zum Sonder -
preis: 
Anmeldungen/Buchungen
direkt an der Kasse oder unter
Telefon 07524/94-1221

„Fairtrade”-Steuerungsgruppe:
13 bis 21 Uhr im Gesundheits-
zentrum Waldsee-Therme -
Bade- und Sauna bereich:
„Cocktail-Stop” mit alkohol-
freien Getränken aus fair ge-
handelten Früchten.

Medizin | 9



Freunde haben ihn allein gelas-
sen. Sie haben geschlafen, wo
er sie doch so gebraucht hätte.
Und Jesus hat Angst, Todes-
angst. Er steht nicht wie ein
antiker Held über der Sache. 
In Jesus hat Gott selbst das
alles durchlebt: Angst, Schmer-
zen, Verzweiflung, Todeskampf.
Er kennt das alles und er
scheute nicht davor zurück. Im
Gegenteil. Gerade da ist er an
unserer Seite, auch wenn wir
es oft nicht spüren. Ganz im
Sinne der Jahreslosung:
„Meine Kraft ist in den Schwa-
chen mächtig“. 
Und Gott sei Dank ist dann
auch schon Ostern am Hori-
zont erkennbar. Gott lässt uns
im Leiden und auch im Tod
nicht allein, aber er macht dem
auch ein Ende. Denn wo Gott
dem Tod begegnet, da hat er
verloren, wie wir es dann an
Ostern feiern werden.

Ihr Pfarrer Wolfgang Bertl

Liebe Leserinnen und Leser,

So schön war es bisher im
Jahr! Da war Weihnachten,
dann die Fasnet. Und da ging
es hier in Bad Waldsee ja wie-
der einmal richtig rund. Kein
Wunder, dass die Narren am
Ende kräftig weinen, denn
dann kommt die eher düstere
Passionszeit, zumindest, wenn
man sich einmal auf das Kir-
chen jahr einlässt. Und dann
geht das auch noch sieben Wo-
chen, bis mit Ostern endlich
wieder ein fröhlicherer Ton in
der Kirche herrscht. 
Ich habe mir ernsthaft über-
legt, ob ich für das aktuelle
KURLAND nicht gleich etwas
über Ostern schreiben soll.
Warum muss in den christli-
chen Kirchen auch immer so
viel von Leiden die Rede sein?
Muss man sich so lange Zeit
immer wieder daran erinnern,
wie die letzten Tage von Jesus
waren? Das war ja grausam
genug. Ist das Leben denn
nicht oft von alleine dunkel,
muss man dann auch immer
noch davon reden? 
Das sind nicht irgendwelche
„modernen“ Gedanken zum
Thema „Passion Jesu”. Das war
schon von Anfang an so. Dass
Jesus nicht gesiegt hat, es sei-
nen Gegnern gezeigt hat, dass
er nicht im Triumphzug die
ganze Welt für sich eingenom-
men hat, das war schon
schlimm genug. 
Dass er dann aber auch an
Karfreitag noch gekreuzigt
wurde, das war Christinnen

und Christen schon von Anfang
an irgendwie peinlich. In den
Katakomben in Rom finden Sie
deshalb fast nur Darstellungen
davon, wie Jesus Kranke ge-
heilt hat, wie er Wunder getan
hat. Das Kreuz, da müssen Sie
schon länger suchen. 
Klar, Karfreitag ist auf den ers -
ten Blick wirklich nichts Schö-
nes. Und doch ist er das, was
den christlichen Glauben von
allem anderen unterscheidet.
Nicht wir müssen unser Leben
für Gott geben, sondern Gott
hat sich in seinem Sohn für
uns dahingegeben. Was nützt
mir ein triumphierender Jesus
von Nazareth, wenn ich selbst
am Boden bin? Da ist mir der
leidende Christus nah. 
Gerade im Garten Gethsemane
kann man ihm begegnen als
wahrem Menschen. Wie hat er
gebetet, seinen Vater ange-
fleht, dass er den bitteren
Kelch doch an ihm vorüber ge-
hen lassen solle. Und alle

Das Kreuz, im Zentrum der Kirche und doch
unbequem. Unser Foto entstand in der evangeli-
schen Kirche. Foto: Rolf Schultes

Das Kreuz Christi
Pfarrer Wolfgang Bertl mit seinen Gedanken zur Passionszeit

Wolfgang Bertl ist Pfarrer der
evangelischen Kirchen ge-
meinde Bad Waldsee. 

Gottesdienstzeiten:
Kath. Pfarrkirche St. Peter:
Eucharistiefeier: Samstag, 19 Uhr;
Sonntag, 9:30 Uhr und 11 Uhr;
Rosenkranz: Sonntag, 17:30 Uhr

Ev. Kirche (Burghalde):
Sonntag, 9:30 Uhr
Abendmahl jeden 3. Sonntag 
im Monat

Ökum. Gottesdienste:
Samstag:
17:00 Uhr, Maximilianbad (Kapelle); 
19:00 Uhr, Klinik im Hofgarten
(Säulenhalle); 19:00 Uhr Waldsee-
Therme (Vortragsraum)
__________________________

Programm
Kur- & Reha-Seelsorge:

Montag:
16:30 Uhr Sinnvoll leben, 
Maximilianbad (Kapelle);
19:30 Uhr Meditation, 
Therme (Vortagsraum);
20:00 Uhr, Vortrag, 
Therme (Vortragsraum).

Dienstag:
16:30 Uhr, Sinnvoll leben, 
Mayenbad (M1); 
19:30 Uhr Meditation, 
Hofgarten (Säulenhalle); 
20:00 Uhr Vortrag, 
Hofgarten (Säulenhalle).

Mittwoch:
16:30 Uhr Sinnvoll leben, 
Hofgarten (Säulenhalle); 
19:30 Uhr, Meditation, 
Maximilianbad (Kapelle); 
20:00 Uhr Vortrag, 
Maximilianbad (Kapelle).
_________________________

Die Kur- und Reha-Seelsorger:

Katholisch:
Egon Wieland
Kur- & Reha-Seelsorge
Telefon 07524/4041-12
egonwieland@kurseelsorge-bw.de
www.kurseelsorge-bw.de
Klosterhof 1 (Eingang 4)
88339 Bad Waldsee

Evangelisch:
Pfarrerin Verena Engels
Finkenweg 9
88339 Bad Waldsee 
Telefon 07524/40940 – 22
Mail: Verena.Engels@elkw.de
Telefax 07564/948786
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Der Bildhauer Axel Otterbach ist Bad Waldsee treu geblieben und engagiert sich im Muse-
ums- und Heimatverein, der das Museum im Kornhaus (Foto) betreibt. Foto: Rolf Schultes

Bildhauer eröffnet Ausstellungsjahr
Waldseer Museum im Kornhaus widmet Axel Otterbach zum 70. Geburstag die erste Schau 2018

Bad Waldsee - Mit einer Aus-
stellung des Waldseer Bild-
hauers Axel Otterbach
eröffnet das städtische Mu-
seum im Kornhaus Mitte
März die neue Saison. An-
lässlich seines 70. Geburts-
tages zeigt der Künstler in
der Pfeilerhalle des histori-
schen Gebäudes Modelle
und Fotodokumentationen
großer Brunnen und Skulptu-
ren, die er für den öffentli-
chen Raum geschaffen hat.
KURLAND-Redakteurin Sa-
bine Ziegler berichtet. 

Der Bildhauer Axel Otterbach
ist seiner Wahlheimatstadt Bad
Waldsee trotz nationaler und
internationaler Erfolge treu ge-
blieben. Hier entstehen seit 40
Jahren seine Werke, hier hat er
vor bald 20 Jahren eine Bild-
hauerschule aus der Taufe ge-
hoben und hier engagiert er
sich seit mehr als drei Jahr-
zehnten für die „Kleine Gale-
rie“. Zudem ist er im Beirat des
Museums- und Heimatvereins,
der für die Stadt mit ehrenamt-
lichen Kräften das Kornhaus
als Museum betreibt.
Wie fühlt es sich an, so ein
Künstler leben in der Provinz?
„Klar habe ich immer wieder

mal darüber nachgedacht, ob
ich nicht in eine Stadt ziehen
sollte, wo das Verständnis für
moderne Kunst ausgeprägter
ist als auf dem Land. Aber

Oberschwaben ist und bleibt
meine Heimat und unterm
Strich ist in der Region doch
viel geboten in Sachen ’Kunst’
und man kann einiges bewe-
gen“, sagt der Bildhauer zufrie-
den. 
Dass zeitgemäße Kunst auch
im ländlichen Raum zuneh-
mend Akzeptanz findet, ist mit
das Verdienst von Kulturschaf-
fen den, wie der gebürtige Is-
nyer einer ist. Im Rückblick
verdankt Otterbach
seine erfolgreiche
künstlerische Lauf-
bahn dem Maler
und Kunstpädago-
gen Paul Heinrich
Ebell, der als Lehrer am
Gymnasium wirkte. Nach zwei
Ausbildungen, zum Bildhauer in
München und zum Restaurator
in Ulm, gelang ihm schnell der
Durchbruch. Zumal ihm 1979
ein Stipendium der Kunststif-
tung Baden-Württemberg einen
Arbeitsaufenthalt in Carrara er-
möglichte, dem bis 2001 meh-
rere folgen sollten. 
In dieser Zeit entstanden zahl-
reiche Brunnen und Skulpturen

aus weißem Marmor und ande-
rem Stein für den öffentlichen
Raum in Deutschland und Ita-
lien. Später wandte sich der
Künstler unter anderem den
Themen „Schichten“, „Licht-
räume“ und „Wortsteine“ zu.
Neben reichhaltiger Ausstel-
lungstätigkeit und erfolgrei-
chen Beteiligungen an
Wettbewerben war er auch in
mehreren Einrichtungen als

Dozent für Bildhauerei tätig. 
Sein ehrenamtliches

Engagement für
den Beirat des ört-
lichen Museums-

und Heimatverei-
nes und für die kom-

munale Kleine Galerie wird
er über seinen runden Geburts-
tag hinaus fortführen. 1986 hat
er mit seinem Künstler kollegen
Prof. Jörg Eberhard die Leitung
der Einrichtung im Haus am
Stadtsee übernommen. Seit
2004 ist er alleine verantwort-
lich für das Ausstellungspro-
gramm. Es gilt als hochwertig
und wird von Kunstfreunden
unter den Bürgern und Gäs ten
der Bäderstadt geschätzt.

Museum im Kornhaus 2018

Der Museum- und Heimatverein
Bad Waldsee, der das kommunale
Museum im Kornhaus ehrenamt-
lich betreibt, plant in diesem Jahr
folgende Ausstellungen:

Axel Otterbach: Die Ausstellung
trägt den Titel „Zuerst das Mo-
dell”. Zur Eröffnung am Sonntag,
18. März, um 11 Uhr spricht Dr.
Uwe Degreif vom Museum Biber-
ach.

Schülerausstellung: Die achten
Klassen der Waldseer Schulen
zeigen ihre Arbeiten rund um das
Thema „Mobilität”. Vernissage ist
am Donnerstag, 14. Juni, 19 Uhr.
Geöffnet ist die Ausstellung an
den zwei folgenden Wochenen-
den.

Roland Rasemann: Der langjäh-
rige Fotograf der „Schwäbischen

Zeitung” aus Leutkirch zeigt eine
Ausstellung zum Thema „Foto-
  reportagen”. Eröffnet wird sie am
Sonntag, 8. Juli, um 16 Uhr.

Paul Heinrich Ebell: Den Maler,
Grafiker und Kunstpädagogen,
der lange Zeit in Bad Waldsee
lebte, würdigt das Museum zum
110. Geburtstag mit einer Sonder-
schau ab Sonntag, 2. September.  

Dekan Maucher: Die Ausstellung
von 2017 „Schätze aus der Biblio-
thek von Michael Maucher” wird
im Laufe des Sommers ebenfalls
nochmals zu sehen sein.

Öffnungszeiten: (ab 18. März)
Freitag bis Sonntag, 13.30 bis
17.30 Uhr. Sonntags um 14.30
Uhr ist eine Führung im Eintritts-
preis enthalten.

Weitere Infos unter www.mu-
seum-bad-waldsee.de.

» Engagement für
Museum und

Kleine Galerie »
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Studio Kreativ Uschi Massier-Halm
Schulgasse 13, Telefon 1646 (D 4)

Salon Beck-Zechner GmbH
Salon für Damen und Herren

Wurzacher Straße 19, Telefon 3635 (D 5)

Friseur-Salon Grimm
Am Ravensburger Tor 9, Tel. 8913 (D 4)

hair 2000 andrea rief
Wurzacher Str. 20, Tel. 915249 (D 5)

Bad Waldseer Bank eG
Telefon 07524/9960

Grabenmühlweg 1 (D 4)

BEITER
Steuerberatung · Rechtsanwälte

Hochstatt 7 · Telefon 07524/9747-0

Blumen Kraus Fleurop
Wurzacher Str. 18, Tel. 9125 00 (D 5)

Foto-Göckel
Wurzacher Straße 22, Tel. 5157 (D 5)
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„Zweigstelle“– Blumen
S. Neher, Hauptstr. 68, Tel. 9756302 (D 4)

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG

Telefon 07524/9960
Grabenmühlweg 1 (D 4)

Friseur Daiber
Wurzacher Straße 11,
Telefon 5135 (D 5)

MGM-Lederwaren
Gürtel · Taschen · Accessoires
Friedhofstraße 4, 1. OG (E 5)

MGM-Lederwaren
Gürtel · Taschen · Accessoires

Hauptstraße 9 – 11 (D 4)

Banken · Versicherungen

Beratungen

Blumen

Foto · Film

Friseur · Kosmetik

Geschenke Gesundheit / Apotheken

Rolf Gölz Der Fahrradprofi
Claude-Dornier-Straße 1,

Tel. 9968070

Fahrrad

Elena Bauer
Friedhofstraße 4 · Tel. 912255 (E 4)

schoenzeit@gmx.de

Kostenloser Lieferservice
Friedhofstraße 7 · Tel. 97960 (E 5)

www.stadtapotheke-bw.de

Apotheker Florian Becker
Homöopathie und Naturheilkunde

Hauptstr. 58 ·  Bad Waldsee · Tel. 1725 (D 4)
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Die Wäschetruhe
Wäsche · Dessous · Bademoden

Hauptstraße 13, Telefon 2642 (D 4)

Spies
Spiel- und Schreibwaren

Ravensburger Straße 10
Telefon 5113 (D 4)

Orthopädie-Schuhtechnik
Einlagen – Maßschuhe – Zurichtungen

Manfred Semmlin
Ul.- Kuderer-Str. 10, Tel. 3868 (D 4)

Wohn- und Tischkultur
Am Rathaus, Tel. 8086 (D 4)

5 6 7

Sportfachgeschäft

Poldi Sport + Mode
am Kornhaus 1-2, Tel. 9756692 (D 4)

Optik – Kontaktlinsen

Groener
Hauptstraße 19, Telefon 7332 (D 4)

Amann & Schuhmacher
Ravensburger Str. 20, Tel. 915623 (D 4)

Unterurbach

Tabak + Tchibo-Shop
Ravensburger Str. 24, Tel. 8940 (D 4)

Wieland Wohnwelt
Geschenke mit Pfiff (D 4)

WIELAND - Wohnwelt
Wohnaccessoires und Möbel

Grabenmühlweg 4 (D 4)

FA
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Hochstatt 8 · D 4

L I E B E S K I N D

Textilpflege I. Gaudig
Reinigen, Lederreinigen, Bügeln, 

Waschen, Mangeln u. Näharbeiten
Hinter dem Kornhaus 5 (D 4)

die Schuhwerkstatt
Schuhreparaturen etc.

Schlüsseldienst
Franz Ludescher · Schuhmachermeister

Entenmoos 19 · Tel. 07524-2762 (D 4)

Strumpfladen
Ravensburger Str. 18 (D 4)

Damen · Herren · Kinder · Sport
Stützstrumpf-Beratung 

Schals · Mützen
Handschuhe auch in Leder

Bewegungsanalyse-Zentrum
Bewegungsopt. z.B. Sport-CP-Diabetes

Manfred Semmlin
Schloßhof 2, Tel. 913040 od. 3868 (D 4)

www.stoerche-bw.de

Handarbeitslädele
Regina Kreuzer-Krause

Hauptstraße 6, Telefon 8611 (D 5)

Tischkultur

Handarbeiten

Natur

Orthopädische Schuhe

Schuh- u. Schlüsseldienst

Spielwaren

Sport · Freizeit

Tabakwaren · TOTO-LOTTO

Textilpflege

Wohnaccesoires

Uhren · Schmuck · Optik

Textil · BekleidungKino

seenema –
Stadtkino Bad Waldsee eG

Biberacher Str. 29 · Telefon 4034216
Aktuelles Programm unter

   www.seenema-bw.de (C 4)

Lebensmittel

(D 5)

Gesundheit

Laufschuhfachgeschäft

Medi-Sport
Schlosshof 1, (D 4), Tel. 913544

www.medi-sport-bw.de

Gestaltung · Satz · Repro · Druck
Weiterverarbeitung · Logistik · Service
www.druckwerk-sued.de
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Was? Wann? Wo?
Das ist los in und um Bad Waldsee

Beginn ist um 19.30 Uhr im
Therapiezentrum des Maxi mili-
anbades.

Das musikalische Multitalent Bernhard Bitterwolf moderiert den „Schwäbischen Abend” mit
regionalen Künstlern im großen Saal des Hauses am Stadtsee. Foto: Anna Markert

Künstler René Auer
beim „Ortsgespräch” 

Bad Waldsee – Der Waldseer
Maler, Graphikdesigner und
Tausendsassa René Auer ist zu
Gast beim neunten „Ortsge-
spräch” am Samstag, 3. März,
in der Alten Mälze. Im Gespräch
mit Veranstalter und Moderator
Dirk Haselbacher wird der viel-
seitig talentierte Künstler sei-
nem Publikum einen Einblick
geben in seine Lebensge-
schichte. Musikalisch wird der
Abend von Sänger und Songwri-
ter Curd Conrad untermalt, der
selber lange in der Kurstadt ge-
wohnt und eigens für diesen
Abend und dem Gast zu Ehren
einige Schmankerl komponiert
hat. Der Eintritt zu diesem Orts-
gespräch ist frei. Es werden
aber gerne Spenden angenom-
men, die sozialen Zwecken zu-
gute kommen.

Volksmusikabend im
Haus am Stadtsee

Bad Waldsee – Die Schlager-
und Volksmusikstars Oswald
Sattler, Alexander Rier und „Die
Feldberger” gastieren unter
dem Motto „Heimat - verdammt
ich lieb’ dich!” am Sonntag, 25.
Februar, im Haus am Stadtsee
in Bad Waldsee. Die Stars aus
Funk und Fernsehen präsentie-
ren mit diesem Unterhaltungs-
abend ihre Heimat und laden
das Publikum ein zum Mitsingen
und Schunkeln, wie der Veran-
stalter mitteilt. Sattler hatte im
Alter von 18 Jahren mit Freun-
den die „Kastelruther Spatzen”
gegründet und ist heute als So-
lo künstler unterwegs. Alexander
Rier singt Lieder aus seinem ak-
tuellen Album „Liebe ist mehr”
und „Die Feldberger” gelten als
musikalische Botschafter des
Schwarzwalds.

„Schwäbischer Abend”
im Haus am Stadtsee
Bad Waldsee – Musik, Wort-
akrobatik und Launiges auf gut
Schwäbisch: Ein „Schwäbischer
Abend” ganz im Zeichen des
Dialektes wird am Donnerstag,
22. März, um 19.30 Uhr im
Waldseer Haus am Stadtsee
veranstaltet. Bekannte regionale
Künstler und Musiker inszenie-
ren dabei die Mundart auf kurz-
weilige Art und Weise.
Unter haltung garantieren die
Schwoba-Rocker „Dunkle Woiza
Gäng“, Schwaben-Comedian
Florian Angele, Geschichten er-
zähler Paul Sägmüller, die Voll-
blutmusiker „Saitencocktail“,
Poetry-Slammer Wolfgang
Heyer und Moderator Bernhard
Bitterwolf. Sie präsentieren
schwäbisches Liedgut sowie
Anek doten und Wortspielereien
aus heimischen Gefilden. 

!T!PP
des Monats

Einlass ist um 18 Uhr in der
Alten Mälze des Grünen
Baums. Beginn ist um 20 Uhr. 

„Triazz & Roth”
im Kulturkeller 

Bad Waldsee – Die Band „Tri-
azz & Roth” gastiert am Sonn-
tag, 25. Februar, im Kulturkeller
des evangelischen Gemeinde-
zentrums im Burghaldenweg.
Beginn des Konzertes ist um 18
Uhr. Akustik-Jazz einmal überra-
schend anders: Eigenkomposi-
tionen von Bandleader Thomas
Wecker ergänzen seine Kolle-
gen Heiko Jung, Dittmar Hess
und Wolfgang Roth durch neu
arrangierte Standards aus Jazz
und Pop. Auch der eine oder
andere Hit ist dabei - wie bei-
spielsweise Songs von den
Beatles, Jimmy Hendrix, Eric
Clapton, Spencer Davis, Mi-
chael Jackson, Stevie Wonder
und Pharell Williams. Vorgetra-
gen natürlich als jazz-funkige In-
strumental version, wie die
Veranstalter mitteilen.

Schwäbische Lieder
von „Hans und Gret”

Bad Waldsee – Dass schwäbi-
sche Lieder mehr sind als die
Schilderung des Vaterhauses
am Bächle oder der „Schwäb-
sche Eisebahna“, möchten
Bernhard Bitterwolf und Hardy
Berchmann mit ihrem Liederzy-
klus „Hans und Gret“ am Sonn-
tag, 4. März, im Maxibad
aufzeigen. Mit schwäbischen
Liedern  aus unterschiedlichen
Zeitepochen schildern die bei-
den Musiker die fiktive Ge-
schichte einer Liebe, wie sie
sich heute noch abspielen
könnte. Die vergnügliche Lied-
er folge beschreibt das alltägli-
che Leben des einfachen Volkes
mit allen Höhen und Tiefen. Die
Musiker erläutern zudem in Ver-
gessenheit geratene Bräuche
und Traditionen rund um das
Thema „Liebe“. 

Karten im Vorverkauf gibt’s
bei der Stadtbuchhandlung
Bad Waldsee für zwölf Euro.

Karten im Vorverkauf unter
www.amtix.de sowie unter
 Telefon 0700/99887777.

Karten im Vorverkauf gibt’s
bei  Reservix und in der SZ-Ge-
schäftsstelle Bad Waldsee.
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Anmeldungen bei der Tourist-
Information unter Telefon
07524/94-1342.

Wolfgang Heyer
gibt „Hoimspiel” 

Bad Waldsee – Schwäbisch
oder Hochdeutsch, was klingt
schöner? Mundart oder Hoch-
sprache? Diesem Thema wid-
met sich SZ-Redakteur
Wolfgang Heyer mit seinem So-
lo programm „Hoimspiel“. Am
Dienstag, 20. März, wird diese
Frage in der Stadtbücherei ge-
klärt. Der Poetry Slammer über-
zeugt mit hohem Sprachtempo,
kreativem Wortwitz und heite-
ren Alltagserlebnissen. Er kom-
biniert schwäbischen Dialekt
mit Schriftdeutsch. Abwech-
selnd widmet er seine fünf-Mi-
nuten-Texte den sympathischen
und süffisanten Sprachformen,
die kaum unterschiedlicher sein
könnten.

Musical „Servus Peter - Eine Hommage an Peter Alexander” im Haus am Stadtsee

Das Musical „Servus Peter - Eine Hommage an Peter Alexander” wird am Samstag, 24. März, im Haus am Stadtsee präsentiert. Ange-
lehnt an das Singspiel von Ralph Benatzky und die Kult-Verfilmung von 1960 wird mit Schwung, Musik und Komik in den Biergarten des
„Weißes Rössl“ geladen. Die Idee zu diesem Musical hatte Entertainer Peter Grimberg, der Hauptdarsteller, Autor und Regisseur ist. Be-
ginn ist um 20 Uhr. Karten gibt’s unter www.amtix.de und Telefon 0700/99887777. Foto: Artmedia-Management & more GmbH

Beginn ist um 20 Uhr. Der Ein-
tritt kostet acht Euro, ermäßigt
nur sechs Euro.

Gruselführung 
in der Kurstadt

Bad Waldsee – Eine „Grusel-
führung” mit dem Heimatfor-
scher Paul Sägmüller kündigt
sich am Samstag, 17. März, an.
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr an
der Frauenbergkapelle. Gespen-
s ter, Geister, arme Seelen? Die
hat es in der Barockzeit auch in
Bad Waldsee gegeben! Schrät-
tele, Hexen und sogar der Teufel
(in Gestalt des Federle) sollen
ihr Unwesen getrieben haben.
Mit kuriosen Gegenständen
wurde versucht, diese Übel ab-
zuwehren. Neidfeigen, Breverl
und Juden beinchen kamen zum
Schutz gegen das Böse und
Übersinnliche zum Einsatz. Der
gruselige Rundgang endet mit
einer Einkehr. 

Weltenbummler
Steiner zu Gast

Bad Waldsee – Der Welten-
bummler Markus Steiner ist mit
seinem neuen Buch „Weltherz“
am Dienstag, 20. März, zu Gast
in der Stadtbücherei Bad Wald-
see. Er kündigte mit 37 Jahren
seinen Job als Marketingmana-
ger und ging auf Weltreise -
langsam und ohne festen Wohn-
sitz. Er lief zum Mount Everest,
durchquerte den australischen
Kontinent mit dem Zug, fuhr per
Anhalter in Japan, litt an indi-
schem Fieber, meditierte in
einem Kloster in Thailand, fand
das Glück in Israel und einen
Guru in Indonesien. Von seinen
spannenden Erlebnissen erzählt
der Reporter und Autor in aben-
teuerlichen Geschichten.

Beginn ist um 19.30 Uhr in der
Stadtbücherei, wo es auch
Karten im Vorverkauf gibt.

Beginn ist um 19.30 Uhr im
Therapiezentrum des Wald-
seer Maximilianbades.

Leila Trenkmann mit
Liedern und Arien

Bad Waldsee - Konzert soprani-
stin Leila Trenkmann aus Ra-
vensburg singt am Samstag, 17.
März, im Waldseer Maximilian-
bad Lieder und Arien aus Fil-
men und Operetten. Die
Zuhörer dürfen dabei eintau-
chen in die Welt der Musik. Be-
gleitet wird die Sängerin am
Klavier von Organist und Chor-
leiter Hermann Hecht, der auch
die Moderation des Abends
übernimmt. Trenkmann war Sti-
pendiatin des Richard-Wagner-
Verbandes und Preisträgerin der
Musikhochschule Mannheim.
Heute ist sie als Gesangs päd-
agogin in der Region tätig und
wirkt als Solosopranistin an
Konzerten mit.
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Redaktioneller
Hinweis
Veranstaltungshinweise für die
Kurland-Ausgabe April müs-
sen der Tourist-Information bis
zum 5. März vorliegen, sonst
können sie nicht berücksich-
tigt werden. Die kurzen Texte
(im Word-Format mit maxi-
mal 800 Zeichen) und Farb-
fotos (im jpg- Format mit
mindestens 1 MB) bitte an 
tourist info@ bad-waldsee.de
mailen. 

Vorträge über
Heilkräuter

Bad Waldsee – Vorträge über
Heilkräuter sind jeweils mitt-
wochs um 15.30 Uhr in der Re-
ha klinik Maximilianbad
(Seminar raum II) Bad Waldsee
zu hören. Gesundheitsberater
Kurt Gindele erläutert dabei die
Anwendung und Wirkungs weise
von Heilpflanzen. Die Termine:
28. Februar sowie 7., 14., 21.
und 28. März.

Salsa-Tanzkurs im
Haus am Stadtsee

Bad Waldsee – Die Tourist-In-
formation in Bad Waldsee ver-
anstaltet am 7. und 21. März
(mittwochs) wieder Salsa-Tanz-
kurse im Haus am Stadtsee. Be-
ginn ist jeweils um 19 Uhr im
Raum „Seeblick” im Oberge-
schoss. Anmeldungen werden
unter Telefon 07524/94-1342
entgegengenommen. Park-
plätze gibt es in der Tiefgarage.

Bei den Modeschauen von vier Waldseer Geschäften verwandelt sich das Therapiezentrum des
Maxibades an zwei Abenden im März und April in einen großen Laufsteg. Foto: Stefan Senko

Hausführungen im
Wohnpark am Schloss

Bad Waldsee – Eine Hausfüh-
rung kündigt sich am Freitag,
23. März, im Wohnpark am
Schloss in Bad Waldsee an.
Treffpunkt mit Heidi Schreiber
von der Wohnparkleitung ist um
14.30 Uhr am Eingang A beim
Café im Foyer der Senioren-
wohnanlage. Schreiber stellt
dabei das Konzept der St. Elisa-
beth-Stiftung „Wohnen mit Ser-
vice” vor. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. 

Riedspaziergänge
mit Ernst Brunner

Bad Waldsee – Spaziergänge
durch das Steinacher Ried vor
den Toren der Kurstadt bietet
die Tourist-Information Bad
Waldsee mit Ernst Brunner an.
Die nächs ten Termine sind am
23. Februar sowie am 9. und
23. März. Treffpunkt ist jeweils
um 13.50 Uhr am Friedhofpark-
platz oder um 14 Uhr auf dem
Riedparkplatz in Steinach.

„Kur-Kino” in Therme 
und Maximilianbad

Bad Waldsee – Das Waldseer
Stadtkino Seenema zeigt in sei-
ner Reihe „Kur-Kino” Filme in
den Städtischen Rehakliniken
im Kurgebiet. Zu sehen sind fol-
gende Streifen: am Mittwoch,
14. März, „Der wunderbare Gar-
ten der Bella Brown” im Maxi-
bad und am Donnerstag, 22.
März, „Die göttliche Ordnung”
in der Waldsee-Therme. Beginn
ist jeweils um 19.30 Uhr. Der
Eintritt dazu kostet sechs Euro. 

Der Eintritt zur Modenschau
im Waldseer Maximilianbad
beträgt drei Euro.

Lesung mit Autor
Alfred Endres

Bad Waldsee - Der Autor Alfred
Endres aus Bad Waldsee liest
am Mittwoch, 7. März, in der
Waldsee-Therme aus seinem
Buch „Maximen der Nähe - Im-
pulse für ein erfülltes Dasein”.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Vor-
tragsraum. Endres war 16 Jahre
lang Bürgermeister von Kisslegg
im Allgäu. Der Eintritt zur Le-
sung ist frei.

Besichtigung des
Fasnetmuseums

Bad Waldsee – Führungen
durch das Fasnet- und Ölmüh-
len museum an der Waldseer
Bleiche straße gibt’s wieder am
7. und 21. März (jeweils mitt-
wochs). Beginn ist um 14.30
Uhr. In der alten Mühle beim
Wasserschloss wurde noch bis
ins Jahr 1958 hinein Öl ge-
schlagen. Heute dient das in-
ter essante Gebäude der
Waldseer Narrenzunft als Do-
mizil. 

Modenschau im
Maximilianbad

Bad Waldsee - Das Therapie-
zentrum des Waldseer Maximili-
an bades verwandelt sich in den
Monaten März und April gleich
zwei Mal in einen großen Lauf-
steg, weil die ört lichen Ge-
schäfte die neue Frühjahrs- und
Sommerkollektion 2018 präsen-
tieren. Die Termine sind am
Dienstag, 27. März, und am
Dienstag, 17. April. Beginn ist
jeweils um 19.30 Uhr. Mitwir-
kende sind Gabriele Schwarz
Mode und Accessoires, Poldi
Sport und Mode, Schuhhaus
Senko und Studio Creativ Fri-
seur. Trendsetter sind in diesem
Frühling bunte Farben, Drucke
aus Flora und Fauna sowie mo-
disches „Crossdressing”.
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Lena Klemm und Tobias Seiderer legten in einem Jahr 57000 Kilometer auf dem afrikanischen
Kontinent zurück und hatten beeindruckende Begegnungen. Foto: Lena Klemm/Tobias Seiderer

Vortrag: „Sauna zur
Gesundheitsvorsorge”

Bad Waldsee – Einen Vortrag
zum Thema „Sauna zur Gesund-
heitsvorsorge” hält Alfred Mau-
cher auf Einladung des
Kneippvereins am Mittwoch, 14.
März, in der Waldsee-Therme.
Der geprüfte Saunameister in-
formiert, was bei Saunagängen
zu beachten ist, damit sie Wohl-
fühlcharakter haben.

Wohnpark: Vortrag
„Gesund alt werden”

Bad Waldsee – Einen Vortrag
zum Thema „Gesund und lei-
stungs fähig alt werden“ hält
Horst Michaelis am Montag, 
12. März, im Wohnpark am
Schloss. Beginn ist um 15 Uhr
im Festsaal. Die Veranstaltung
der Sozialstation Gute Beth
richtet sich an Interessierte der
Altersgruppe „50+“. Der Eintritt
ist frei.

Live-Reportage 
über „Transafrika”

Bad Waldsee – Eine Live-Re-
por tage von Lena Klemm und
Tobias Seiderer mit dem Titel
„Transafrika – 1 Jahr, 19 Länder,
57000 Kilometer“ kündigt sich
am Donnerstag, 15. März, im
Erwin-Hymer-Museum Bad
Waldsee an. Beginn ist um 19
Uhr. Die beiden berichten von
ihrer einjährigen Reise mit
einem alten Land Rover quer
durch den afrikanischen Konti-
nent. Die Besucher sehen die
Dünen der Namibwüste, die Re-
gen wälder des Kongo und Sam-
bias tosende Wasserfälle mit
den Augen des begeisterten
Paares. Die Tickets kosten in-
klusive Museumseintritt zwölf
Euro im Vorverkauf und 16 Euro
an der Abendkasse im Museum. 

Tickets gibt’s an der Abend-
kasse oder unter Telefon
07524-976676-00.

Der Vortrag beginnt um 19.30
Uhr im Vortragsraum der
Waldsee-Therme.

Beginn ist jeweils um 20 Uhr
im Vortragsraum der Waldsee-
Therme.

Diavorträge in der
Waldsee-Therme

Bad Waldsee – Diavorträge
sind freitags in der Waldsee-
Therme zu sehen: Über Indo-
nesien mit Reinhold Gut am 23.
Februar, über Teneriffa/La Go-
mera mit Klaus Brauner am 2.
März, über Thailand mit Rein-
hold Gut am 9. März und über
die Allgäuer Berge mit Franz
Menig am 23. März. 

Wanderungen rund
um die Kurstadt

Bad Waldsee – Geführte Wan-
derungen bietet die Waldseer
Tourist-Information an: am 24.
Februar mit Kurt Nold in den
Haistergau (13.30 Uhr); am 28.
Februar mit Peter Lutz in den
Schorren (19.15 Uhr); am 3.
März mit Peter Lutz in den Hai-
stergau (13.30 Uhr); am 7. März
mit Kurt Nold nach Hittisweiler
(19.15 Uhr); am 10. März mit
Peter Lutz nach Elchenreute
(13.30 Uhr);  am 14. März mit
Peter Lutz nach Volkertshaus
(19.15 Uhr); am 17. März mit
Kurt Nold nach Gaisbeuren
(13.30 Uhr); am 21. März mit
Kurt Nold ins Tannenbühl (19.15
Uhr); am 24. März mit Kurt Nold
in den Haistergau und zur Wald-
kapelle St. Sebastian (13.30
Uhr); am 28. März mit Peter
Lutz zum Golfgelände (19.15
Uhr) und am 31. März mit Peter
Lutz nach Reute ins Kloster
(13.30 Uhr).
Treffpunkt zu den Wanderun-
gen ist jeweils im Eingangsbe-
reich der Waldsee-Therme.

Der Eintritt zu diesem Konzert
im Therapiezentrum des Maxi-
bades ist frei.

Vortrag: Bodensee
als Kulturraum

Bad Waldsee – Über die Be-
deutung der Bodenseeregion
als Kulturraum spricht Jörg Sey-
fried am Donnerstag, 15. März,
19.30 Uhr, in der Stadtbücherei.
Die Pfahlbauten am See weisen
auf die frühesten Besiedlungen
hin. Hier wurden an heiligen
Orten Götter verehrt und ihnen
Opfer gebracht. Veranstalter ist
die Volkshochschule.

Gospelchor singt in
der Waldsee-Therme

Bad Waldsee – Der Chor „Gos-
pel und mehr” gibt am Sonntag,
25. März, im Maximilianbad ein
Konzert. Beginn ist um 19.30
Uhr. Auf dem Prog ramm stehen
bekannte Gospels. Der Chor
unter Leitung von Udo Meier-
Böhme baut swingende Ele-
mente mit Gitarre, Bass und
Keyboard in die Songs mit ein. 

Führungen durch die
Schwimmbadtechnik

Bad Waldsee – Führungen
durch die Schwimmbadtechnik
der Waldsee-Therme und durch
die Mooraufbereitung mit
Klaus Schwarzkopf (Techni-
scher Leiter Städtische Reha-
kliniken) kündigen sich am 15.
und 29. März (jeweils Donners-
tag) an. Treffpunkt ist um
13.30 Uhr am Eingangsbereich
der Waldsee-Therme.
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Osterkonzert in der
Durlesbachhalle

Bad Waldsee - Der Musik-
verein Reute-Gaisbeuren gibt
am Ostersonntag, 1. April, 
sein Osterkonzert in der 
Durlesbachhalle Reute. Das 
anspruchsvolle Konzert unter
der Leitung von Dirigent Erich
Steiner bietet für alle Freunde
der gehobenen Blasmusik
etwas. Der Eintritt ist frei.
Spenden für die Jugendarbeit
des Vereins sind willkommen.
Beginn der Veranstaltung ist
um 20 Uhr. Ein kostenloser
Bustransfer ist eingerichtet. 
Die Abfahrtszeiten: 19 Uhr
Waldsee-Therme, 19.05 Uhr
Maxibad, 19.10 Uhr Bahnhof,
19.15 Uhr Bleiche und 19.20
Uhr am Frauenberg. Die Rück-
fahrt erfolgt um 22.45 Uhr.

Neue Ausstellung
„Home sweet home”

Bad Waldsee - Eine neue Aus-
stellung des Erwin-Hymer-Mu-
seums mit dem Titel „Home
sweet home - Haushalt unter-
wegs“ ist von 23. März bis 3.
Juni zu sehen. Die Sonderschau
gestattet einen Blick in die
Camper-Haushalte von früher
und heute und zeigt clevere
Ideen und Helfer, die dafür sor-
gen, dass heute beim Zelten auf
nichts mehr verzichtet werden
muss. Denn ob mit Wohn-
wagen, Zelt oder Reisemobil:
Der Haushalt reist dank vieler
Lösungen für mobile Waschma-
schinen und Toiletten sowie der
Vielzahl an Möglichkeiten einer
Camping-Küche mit in den Ur-
laub und sorgt für unbeschwer-
tes Reisen.

Beim Frühlings- und Ostermarkt in der Durlesbachhalle gibt
es ein großes Angebot an kreativer Deko. Foto: Lothar Grobe

Geöffnet ist der Frühlingsmarkt
von 11 bis 17 Uhr. Parkplätze
gibt es bei der Halle.

Der Eintritt zu diesen Konzer-
ten in der Stadthalle/Kursaal
ist jeweils frei.

D I E  G A N Z E  W E L T  D E S  M O B I L E N  R E I S E N SD I E G A N Z E W E L T D E S M O B I L E N R E I S E N S

Live-Reportage 
Eine authentisch erzählte Liebeser-
klärung an den schönsten, hässlichsten 
und verrücktesten aller Kontinente! 
Do., 15. März, 19 Uhr | Lena Klemm und Tobias Seiderer
VVK 12 € | Tageskasse 16 € inkl. Museumseintritt

In der Welt unterwegs
Begeben Sie sich auf eine einzigartige Ent-
 deckungs tour durch die Kultur- und 
Technikgeschichte des mobilen Reisens. 

www.erwin-hymer-museum.de | Telefon 07524 976676-00
Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr, donnerstags bis 21 Uhr 

LLii R

Transafrika
Cologne to Capetown

Ostermarkt in der
Durlesbachhalle 

Bad Waldsee - Ein Frühlings-
und Ostermarkt kündigt sich am
Sonntag, 11. März, in der Dur-
les bachhalle Reute an. Gewerb-
liche und private Hobbykünstler
stellen dabei ihr handwerkliches
Talent unter Beweis. Sie bieten
Oster-Gestecke und -Kränze,
Schokoladenhasen, Dekoratio-
nen für den Garten sowie kunst-
voll bemalte Ostereier an. Der
Förderverein „Durlesbach
Bähnle“ sorgt für einen kleinen
Mittagstisch und serviert nach-
mittags selbst gebackenen Ku-
chen zum Kaffee.

Frühschoppenkonzerte
in Stadthalle/Kursaal

Bad Waldsee – Frühschoppen-
konzerte werden auch im
Monat März jeweils sonntags
um 10.30 Uhr in der Stadt-
halle/Kursaal Bad Waldsee 
veranstaltet. 
Die nächsten Termine im 
einzelnen: am 25. Februar 
mit der Stadtkapelle, am 4.
März mit dem Musikverein 
Haister kirch, am 18. März mit
den Stadtkapellen Oldies, am
25. März mit der Stadtkapelle
Bad Waldsee und am Oster-
sonntag mit den Stadtkapellen
Oldies.

Tanzabende im
Haus am Stadtsee 

Bad Waldsee – Die Tourist-In-
formation lädt alle zwei Wochen
donners tags um 19.30 Uhr zum
Tanzabend in das Haus am
Stadtsee in der Wurzacher
Straße ein. Der nächste Termin
ist am 15. März mit der Tanz ka-
pelle „Metro”. 

Vortrag über
den Jakobsweg 

Bad Waldsee – Ein Vortrag
zum Thema „Alles fügt sich auf
dem Jakobsweg” kündigt sich
am Donnerstag, 8. März, im
Waldseer Maximilianbad an. Re-
ferenten sind Mathilde und Mi-
chael Kaffenberger. Beginn ist
um 19 Uhr.
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Redaktioneller 
Hinweis

Weitere Veranstaltungen für
Reha patienten, Touristen
und Einheimische finden
sich im grünen Veranstal-
tungskalender, der erhält-
lich ist bei der
Tourist-Information Bad
Waldsee neben dem Rat-
haus und im Haus am
Stadtsee.

Stadtführungen
mit Barbara Ertner

Bad Waldsee – Die Tourist-In-
formation bietet regelmäßig
montags Führungen durch die
mittelalterlich geprägte Wald-
seer Altstadt mit Stadtführerin
Barbara Ertner an. Treffpunkt ist
jeweils um 13.30 Uhr am Rat-
haus bei der Tourist-Information
in der Stadtmitte. Auf dem
Rundgang sind Gebäude zu
sehen, die für die Stadtge-
schichte Bedeutung haben.

Jagdhornbläser
im Tannenbühl

Bad Waldsee – Die Jagdhorn-
bläsergruppe Bad Waldsee lädt
auch in der kalten Jahreszeit zu
Musik und Vorträgen ins Naher-
holungsgebiet Tannen bühl vor
den Toren der Kurstadt ein. Der
nächste Termine ist am Montag,
19. März. Fußgänger treffen sich
dazu bereits um 19.15 Uhr an
der Reha klinik Mayen bad und
gehen gemeinsam hinaus in den
Wald.

Waldführungen
im Tannenbühl

Bad Waldsee – Waldführungen
rund um das Naherholungs ge-
biet Tannenbühl vor den Toren
der Kurstadt bietet der frühere
Stadtförster Kurt Nold am 2.
und 16. März (freitags) an.
Treffpunkt für Bürger und Gäste
ist jeweils um 14.30 Uhr am
Waldparkplatz beim Wild ge-
hege. Der Weg zum Tannenbühl
ist vom Kurgebiet aus beschil-
dert.

Vortrag „Mein Körper
macht was er will”

Bad Waldsee - Der Vortrag
„Mein Körper macht mit mir,
was er will!” von Ulrike Blatter ist
am Dienstag, 20. März, 19 Uhr,
im  Maximilianbad (Vortragsraum
II) zu hören. Die Referentin zeigt
auf, wie man mit heilsamen Ri-
tualen durch den Alltag kommt,
welcher Zusammenhang zwi-
schen Körper und Seele besteht
und sie gibt Impulse für einen
achtsamen Alltag.

Bernd Kohlhepp rechnet in seinem aktuellen Programm mit den modernen Zeiten ab und ver-
sucht dabei auch die drei großen Menschheitsfragen zu beantworten. Foto: Fany Fazii

Karten im Vorverkauf gibt’s bei
der Tourist-Information unter
Telefon 07524/94-1342.

Modenschau
im Wohnpark

Bad Waldsee – Zur Frühjahrs-
modenschau heißt der Wohn-
park am Schloss am
Donnerstag, 22. März, Bürger
und Gäste der Kurstadt willkom-
men. Die erste Schau beginnt
um 15 Uhr im Foyer, die zweite
um 17 Uhr. Alla Hanft von der
Waldseer Boutique „Mode-
Ecke“ stellt dabei die aktuelle
Frühjahrs- und Sommermode
vor.

Wohnmobilhersteller
Hymer lädt zu Führung

Bad Waldsee – Der Wohnmo-
bilhersteller Hymer bietet am
Donnerstag, 1. März, um 13.30
Uhr eine Werksführung an.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am
Erwin-Hymer-Museum mit Kaf-
fee empfang. Ein Bustransfer
wird ab 13 Uhr am Reise mobil-
stellplatz angeboten. Anmel-
dungen bei der örtlichen
Tourist-Information, Telefon
07524/94-1342.

Bernd Kohlhepps
„Hämmerle TV”

Bad Waldsee – „Kultur am
See” präsentiert am Freitag, 16.
März, Bernd Kohlhepp im Haus
am Stadtsee. Beginn ist um 20
Uhr. Er zeigt sein Programm
„Hämmerle TV (Total Vernetzt) -
Das Programm ben ich”. Darin
hat der Schwabe Familien zu-
wachs bekommen von Justin,
Sohn ferner Verwandter. Der
Comedian und Schauspieler
aus Tübingen löst mit Hilfe des
Pub likums einen Kriminalfall
und vernetzt dafür seine heimi-
sche Bleibe mit dem Internet.
Und er rechnet mit den moder-
nen Zeiten ab, die bei genaue-
rem Hinsehen die drei großen
Menschheitsfragen stellen: Wer
bin ich? Wie geht das eigent-
lich? Wo kriegt man das billiger?

Werkstattgespräch
im Hymer-Museum

Bad Waldsee – Zum Werkstatt-
gespräch lädt das Erwin-Hymer-
Museum am Donnerstag, 22.
März, um 19 Uhr ein. Die Teil-
nehmer erfahren, was getan
werden muss, bevor man mit
dem Campingfahrzeug sicher in
die Saison starten kann. Mar-
kus Böhm, Leiter der Museums-
werkstatt, beantwortet mit
seinem Team auch gerne die
Fragen der Besucher.
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Doppelausstellung im
Wohnpark am Schloss

Bad Waldsee – Eine Doppel-
ausstellung von Marianne Holt -
appels und Christl
Angele-Scheffold kündigt sich
ab Freitag, 2. März, im Wald-
seer Wohnpark am Schloss an.
Eröffnet wird die Ausstellung
von Bildern und Skulpturen um
17.30 Uhr im Foyer der Senio-
ren wohnanlage. Holt appels
wohnt in der Schweiz und zeigt
abstrakte Bilder aus Acrylfar-
ben. Angele-Scheffold lebt am
Ammersee und präsentiert
Skulpturen.

Zu sehen ist die Ausstellung
im Wohnpark am Schloss bis
zum 31. Mai.

Zu sehen ist die Schau bis
zum 8. April während der Öff-
nungszeiten des Stadtkinos.

Infos und Anmeldung beim Bil-
dungshaus des Klosters
Reute, Telefon 07524/708-

Zu sehen ist die Ausstellung
bis 22. April in der Kleinen Ga-
lerie im Haus am Stadtsee.

Yogawochenende 
im Kloster Reute  

Bad Waldsee – Im Bildungs-
haus des Klosters Reute kündigt
sich vom 23. bis 25. März erst-
malig ein zertifiziertes Yoga-Wo-
chen ende mit Joachim Bär und
Dorothee Scheibel an. Ziel ist
es laut Veranstalter, sich von
der Hektik des Alltags zurückzu-
ziehen, um sich selbst auf einer
tieferen Ebene zu begegnen und
alte Muster loszuwerden, um
sein Leben entspannter zu ge-
stalten. Vom 26. bis 29. März
gibt es einen zertifizierten Auf-
bau-Kompaktworkshop.

Kleine Galerie zeigt
Schau „Akt-Fotografie”

Bad Waldsee – Die „Kleine
Galerie” in Bad Waldsee prä-
sentiert ab Sonntag, 11. März,
die Ausstellung „Akt-Fotogra-
fie” des Künstlers Kees Til-
lema, der in Kressbronn lebt.
Die Vernissage beginnt um 11
Uhr im Haus am Stadtsee.
Einführende Worte spricht
Klaus Bode meyer.

Der gebürtige Niederländer be-
schreibt seine Schau wie folgt:
„In meinen Fotoarbeiten ist der
Kreislauf des Lebens von zen-
traler Bedeutung: Ein Prozess
von Geburt, Aufwachsen, Er-
wachsensein, Leben mit Emo-
tionen, Kommunizieren,
Reproduzieren, Altern, Nachlas-
sen der Kräfte und Sterben.
Meine Bilder stellen einen
Bezug her zum poetischen
Raum und sind entstanden in
Assoziation zu Wörtern wie ‘Le-
bens kraft’, ‘Lebenslust’ und ‘Le-
bensintensität’. Meine
künstlerische Intension liegt
darin begründet, die Körper-
sprache des Aktes sichtbar zu
machen mit den Mitteln nonver-
baler Kommuni kation.”

„Flexible Lebensräume
auf Rädern” im Museum

Bad Waldsee – Das „Panorama
der Zukunft“ im Erwin-Hymer-
Museum hat sich gewandelt:
Bis Ende 2018 präsentiert die
Ausstellung „Third Place – Flexi-
ble Lebensräume auf Rädern“ in
Grafiken, Modellen und Stoff-
proben Visionen vom autono-
men Fahrzeug der Zukunft.
Konzepte von Studierenden zei-
gen, wie es in Zeiten von Multi-
mobilität, Vernetzung und
Urbanisierung möglich wird, das
Auto während des Fahrens auch
zu anderen Zwecken zu nutzen. 

Weitere Informationen finden
sich im Internet unter
www.erwin-hymer-museum.de.

Der gebürtige Niederländer und Wahl-Kressbronner Kees Tillema zeigt in der Kleinen Galerie
Akt-Fotografien, die den Kreislauf des Lebens zum Thema haben. Foto: Kees Tillema

Fotoausstellung
im Seenema

Bad Waldsee – Eine Fotoaus-
stellung mit Arbeiten von Ernst
Fesseler, Markus Leser und Ro-
land Rasemann ist derzeit im
Seenema zu sehen. Die Foto-
grafien zeigen, was auf und hin-
ter Bühnen passiert. Fesseler
hält die Ehrerbietung der Künst-
ler ans Berliner Publikum fest.
Leser beobachtet Künstler des
Stavanger Symphony-Orche-
sters sowie Tine Thing Helseth
aus Norwegen hinter der
Bühne. Rasemann zeigt interna-
tionale Ballettgrößen.

Was? Wann? Wo?
Das ist los in und um Bad Waldsee



Gruppenfoto mit E-Van an der Ladesäule: (von links) Klaus Schwarzkopf (Technischer Leiter der
Städtischen Rehakliniken), Armin Weiss (Fahrer) und Direktor Peter Blank. Foto: Brigitte Göppel

Städtische Rehakliniken
testen Elektro-Van

Bad Waldsee – Im Rahmen der
„E-Erfahrungstour“ des Vereins
„Regionalentwicklung Mittleres
Oberschwaben” (REMO) wird
derzeit ein E-Van „Nissan-
eNV200” bei den Städtischen
Rehakliniken Bad Waldsee auf
seine Alltagstauglichkeit hin ge-
prüft. „Wir werden den E-Wagen
überwiegend für Patiententrans-
porte und Kurierfahrten einset-
zen“, informierte Peter Blank,
Direktor der Rehakliniken, wäh-
rend er das Auto durch die Stra-
ßen der Kurstadt lenkt. „Daher
sind wir gespannt, wie sich
Reichweite und Ladezeiten mit
unseren täglichen Anforderun-
gen vereinbaren lassen. Aber
auf jeden Fall kommt das E-
Auto bereits jetzt sehr gut an
bei unseren Gästen.“

Neben zwei stationären Internet-
Plätzen ist auch W-LAN verfügbar.
Krankenhaus:
Oberschwabenklinik, Tel. 9970
Kunst:
Ausstellungen in der Kleinen Galerie
im Haus am Stadtsee. Täglich geöff-
net von 10-19 Uhr
Kurverwaltung und
Gäste-Information:
Ravensburger Str. 3, neben dem
Rathaus, Tel. 94-1342; Öffnungs-
zeiten: Mo-Fr 9-12 und 13.30-17
Uhr; Zweigstelle im Haus am Stadt-
see, Wurzacher Straße, Mo-Do
13.30-17 Uhr.
Lauftreffs:
Training Bad Waldseer Lauffieber
jeden Mi von 19 – ca. 20.30 Uhr,
Treffpunkt: Parkplatz Golf- und Vital-
park Hotel; jeden So von 8.30 – ca.
10 Uhr, Treffpunkt: Heizzentrale,
Schützenstraße; mehr Info:
www.badwaldseer-lauffieber.de
Lese- und Aufenthaltsraum:
Erdgeschoss der Stadtbücherei im
„Alten Theater“, Spitalhof 2.
Öffnungszeiten s. Stadtbücherei.
Raum Seeblick, Haus am Stadtsee
Museen:
Museum im Kornhaus, Am Rat-
hausplatz, geöffnet (ab 18. März)
Freitag bis Sonntag, 13.30 bis
17.30 Uhr, Karfreitag geschl., Infos:
www.museum-bad-waldsee.de
Erwin Hymer Museum im Gewerbe-
gebiet Wasserstall (Nordstadt), 
täglich geöffnet von 10-18 Uhr
(donnerstags bis 21 Uhr). Infos:
www.erwin-hymer-museum.de

Fasnets- und Ölmühlenmuseum, 
Bleichestraße 8, Führung 2 x monat-
lich (siehe Terminübersicht) sowie
nach Vereinbarung
Stadtsee-Museum, Klosterhof 3, 
geöffnet donnerstags 10-13 Uhr
Spätzlemuseum im Vötschenturm,
geöffnet Samstag/Sonntag, 10.30
bis 17.30 Uhr
Naherholungsgebiet:
Tannenbühl“ mit Trimm-Dich-Pfad,
Schwarz- und Rotwildgehege, Wald-
lehrpfad, Spielplätze, Grillhütte 
Post:
Edeka Haidorf, Bahnhofstr. 40
REWE, Am Ballenmoos 3-4
Rheumaliga:
Beratungsstunden nach Verein-
barung, Tel. 07524/9153431 
Sauna: 
Sauna- und Wellnesslandschaft bei
der Waldsee-Therme, geöffnet Mo
bis Do, 13-22 Uhr/Fr bis So/Feier-
tage, 11-22 Uhr/Do Frauensauna,
Badstraße 16, Telefon 941221.
SportPalast, Lortzingstraße 6, mit
Squash, Badminton, Kletterhalle,
Solarium, Billard und Riesen-Tram-
polin, Tel. 1313; Golf- und Vitalpark,
Hopfenweiler 9, mit Whirlpool und
Solarium, geöffnet täglich 9-22 Uhr
Stadtbücherei:
Im „Alten Theater“, Tel. 49857,
geöffnet: Di 9-18 Uhr; Mi, Do, 
Fr 10-12 Uhr; Mi, Do14:30-18 Uhr;
Fr 14:30-19 Uhr; Sa 10-13 Uhr; 
Mo geschlossen
Taxi/Fahrdienste:
Taxi und Krankentransporte

Taxi Schmuck GmbH, Tel. 8811;
Taxi und Krankentransporte
W. Zinsmeister, Telefon 4488;
Gästetransfer Bühner, Tel. 4699112
Thermalbad:
„Waldsee-Therme“, Thermalwasser
(28°–38° C), Badelandschaft mit
Dampfgrotte, Wasserfall und 
Vitaminbar, Tel. 941221, geöffnet
9-22 Uhr
Thermalbad im Maximilianbad,
fluoridhaltiges Thermalwasser
(30°–32° C), Tel. 941195, geöffnet
Mo, Di, Do, Fr 15-21.30, Mi (Kinder-
nachmittag) 15-17 Uhr, abends ab
19.30-21.30 Uhr, Sa 10-15 Uhr, 
So 7-13 Uhr, Feiertag 10-15 Uhr
WC:
Kursaal Stadthalle; Städt. Bürgerbüro;
Strand- und Freibad; Haus am Stadt-
see, „Nette Toilette“ in 5 Gaststätten;
Stadtbücherei
Wickel-Raum:
Städtisches Bürgerbüro – neben dem
Rathaus und in der Stadtbücherei
Wohnmobilstellplatz:
Wohnmobilstellplatz am Unterurba-
cher Weg/Nähe Kurgebiet u. Wald-
see-Therme
Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 01805/911630
Zimmernachweis:
Gästeamt (neben Rathaus), Tel.
941342, und Haus am Stadtsee
Zuchtviehmarkt:
Viehversteigerungshalle bei Hopfen-
weiler, jeden 2. Mittwoch im Monat

Ärztlicher Notdienst:
Tel. 116117 oder 112
Bäderverwaltung: 
Anmeldung/Abrechnungsstelle für
Reisekosten: Mo, Di und Do 8-12
Uhr und 14-17 Uhr; Mi und Fr 8-12
Uhr, Tel. 941108. Terminvergabe: 
Mo bis Do 8-12 Uhr und 14-17 Uhr;
Fr 8-12 Uhr, Tel. 941181
Bahnhof:
Bahnhofstr., Tel. 0180/6996633 
Bike-Verleih Banaschewsky:
Rädlesbachweg 7
Tel. 07524/49444
Täglich 14.30-19.30 Uhr
E-Bike-Verleih bei Rad Gölz
Claude-Dornier-Str. 1, Tel. 996807-0,
Mo bis Fr 9.30-12.30 und 13.30-
18.30 Uhr; Sa 9-14 Uhr
Fahrrad + E-Bike-Verleih:
Hans Warter
Wurzacher Str. 58, Tel. 5238
Mo-Fr 9-12.30 u. 14-18 Uhr
Mi 9-12.30 Uhr, Sa 9-12.30 Uhr
Führungen:
siehe Veranstaltungskalender
Fundbüro:
Rathaus/Bürgerbüro, Tel. 941391
Haus am Stadtsee:
Wurzacher Straße 53
Oktober - April: täglich 10-19 Uhr,
Zweigstelle Gäste-Information:
Mo-Do 13.30-17 Uhr.
Internet:
Öffentlicher Internet-Platz in der
Stadtbücherei, Spitalhof 2. Öff-
nungszeiten s. Stadtbücherei.

Von A - Z
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A u t o p r o f i s
in Bad Waldsee und Umgebung

22 | Blindtext

A U T O P R O F I S
in Bad Waldsee und Umgebung

Service mit Stern.

● Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
● Autovermietung
● Kfz –Reparaturen aller Art
● TÜV –Abnahme im Hause
● Abschleppdienst
● Unfallinstandsetzung
● Finanzierung / Leasing

Alte Kiesgrube 10 · 88326 Aulendorf
Tel. 07525/9235-0 · Fax 9235-10
e-mail: autohaus-firley@t-online.de
www.autohaus-firley.de

Autohaus Wild
Biberacher Straße 81 · 88339 Bad Waldsee
Telefon 07524/5075 · Fax 07524/48337

Ihre VW Vertrags werkstatt
am Ort!
• Neu- und Gebrauchtwagen
• EU-Fahrzeuge
• Jahreswagen
• Mietwagen
• Dekra-Stützpunkt
• Unfall-Instandsetzung
• Abschleppdienst

Autohaus Wild

www.gehrmann-automobile.de

Unser Angebot für Sie:

-  An- & Verkauf von  
Gebrauchtfahrzeugen

- Fahrzeugaufbereitung
- Freie Werkstatt
-  Reifenservice inkl.  

Saisoneinlagerung
- Klimaservice
- Smart Repair
- Chiptuning

Beim Ried 6 · 88339 Bad Waldsee
Tel. +49 (0)7524 4001999

IHR STARKER PARTNER
IN BAD WALDSEE



Tee & Kräuterladen
Wurzacher Str. 12 
88339 Bad Waldsee
Telefon 07524 / 23 31
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DE -ÖKO-005

Ravensburger 
Straße 12  

88339 
Bad Waldsee

Telefon  
(07524) 1443  

www.weinstube- 
hasen.de

Weinstube zum Hasen
seit 1860 in Bad Waldsee

Weinstube zum Haasen
seit 1860 in Bad Waldsee

„Besuchen Sie im Herzen der Fußgängerzone die
gemütliche und älteste Weinstube der Stadt !“

·  über 40 Weine im Offenausschank
·  wechselnde Biere vom Fass ·  große Vesperauswahl
·  über 30 verschiedene Whisk(e)y 

täglich geöffnet ab 9 Uhr (mittwochs ab 14 Uhr) 
Familie Klingele – Weintradition seit 1860

www.
TRAUMPAARE.

com

88339 Bad Waldsee
Hochstatt 2 · Tel. 07524 1420
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Heute ein 

Baum, morgen 

ein Wald!

Als NABU-Stift ung 
bewahren wir Natur 
für die Ewigkeit. 
Helfen Sie uns dabei 
mit Ihrem Letzten 
Willen.

Mehr Informationen

NABU-Stift ung Nationales Naturerbe

Frauke Hennek

Charitéstraße 3 · 10117 Berlin

Tel. 030 284 984-1810

naturerbe@nabu.de

www.naturerbe.de

Ein Testament 

für die Natur
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